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Trotz gewaltigen Antritts gelang Nr.: 9 Oliver Axt diesmal nicht der entscheidende 
Durchbruch. Vor ihm Lukas Peters in Lauerstellung! Der Himmel weinte bei der 1:3 
Niederlage! 
 

Bezirksoberliga Ost, MI22.08.07, 19 Uhr: 
 

Personell geschwächter SSV hatte 

das 1:3 Nachsehen! 

Frühem Bohl-Tor, dem 2 Hehlert -Treffer folgten, konnte SSV 
nur 1 Prodzinski -Tor entgegensetzen! 
Quasi hatte sich die SSV-Mannschaft vor dem Anpfiff schon selbst aufgestellt! Nary, 
Schatz und Bock konnten nicht eingesetzt werden und auch der reaktivierte Lars 
Pauschardt war nicht greifbar! Was tun? Andy Mecklenburg von SSV2 und der 
reaktivierte Jan Sauer kamen dazu! 
Der SSV spielte mit Trauerflor. Der 1.Vorsitzende des SSV Hans Arnold war nach 
schwerer Krankheit am 15.08.07 verstorben. Nach Spielbeginn gab es eine 
Gedenkminute für ihn. 
Der RTSV legte richtig los und bereits in der 3. Minute kommt von links eine lange 
Vorlage in den SSV- Strafraum, wo Nr.: 8 Thorsten Bohl sich per Kopf die Torecke 
“aussuchen” kann, aber wo war sein Gegenspieler? Dann die 8. Minute, wo Bohl 
erneuet hart dran ist und einen langen Schuss nur knapp am Tor vorbei zieht! Erst in 
der 18. Minute hielt der SSV  mit einem 25m Freistoß dagegen. Der Prodzinski - 
Schuss wird aber von Keeper Blaas gehalten. Eine weitere Möglichkeit bietet sich für 
Tim Esrom in der 23. Minute, aber auch hier ist Blaas auf dem Posten. In dieser Phase 
hatte der SSV seine Chancen und in der 24. Minute bedient Rene Hundt Oliver Axt, 
dessen Kopfball aber zur Ecke abgewehrt wird. 28. Minute: ein ganz langer Pass von 
Lukas Peters auf den freien Andy Mecklenburg, aber Keeper Blaas ist schneller! Dann 
die 31. Minute: ein 30m - Freistoß von Rene Hundt, der nur ganz knapp sein Ziel 
verfehlt. Doch dann befreit sich RTSV und Malte Hehlert, den man nicht alleine lassen 
darf, kommt einmal vor das SSV-Tor und es steht in der 35. Minute 0:2! Danach noch 
so eine Aktion: 37. Minute: Altin setzt Bohl ein und Keeper Kunze hält! In der 38. 



 

 

Minute ist der SSV hart dran, aber in Weitergabe auf Axt geht dessen Kopfball neben 
den Kasten. Fazit der ersten Hälfte: der SSV hat seine Chancen nicht genutzt, während 
RTSV sehr rationell ein 0:2 vorlegte! Nach der Pause ein RTSV - Freistoß in der 47. 
Minute, der von Keeper Kunze gehalten wird. In der 48. und 51. Minute noch 2 Axt - 
Möglichkeiten, aber Keeper Blaas war jedes Mal zur Stelle! Es gab dann auf beiden 
Seiten einige Fouls und in der 57. Minute ein besonders hässliches von Hehlert an 
Frahm, für das Hehlert nur “Gelb” sah! In der 59. Minute konnte Keeper Kunze noch 
einen Atamtürker - Schuss entschärfen. Dann drängt der SSV vor uns ein RTSV - 
Konter wird in der 61. Minute von Malte Hehlert zum 0:3 genutzt! Nachdem ein Axt - 
Schuss in der 66. Minute geklärt wird, ist Jan Prodzinski in der 67. Minute mit einem 
Kopfball zum 1:3 erfolgreich. Ates hätte in der 80. Minute noch verkürzen können, aber 
der Ball ging über das Tor. RTSV hatte das wesentlich aggressivere Spiel und eine 
bessere Chancenverwertung, deshalb geht der Sieg in Ordnung. Am SA 25.08.07 um 15 
Uhr kommt Nachbar Wiker SV nach Suchsdorf. Der SSV wird dann personell andere 
Alternativen haben! 
Die Mannschaften spielten in folgender Aufstellung: 
Suchsdorfer SV: 1 Dietmar Kunze, 2 Jan Prodzinski, 3 Hauke Jessen, 4 Steffen Frahm, 
5 Marcel Jäger, 6 Rene Hundt, 7 Andy Mecklenburg, 8 Lukas Peters (85. Minute: 11 Jan 
Sauer), 9 Oliver Axt, 10 Tim Esrom, 14 Nevzat Ates 
Rendsburger TSV: 1 Timo Blaas, 2 Michael Gollasch, 5 Lars Zeruhn, 6 Kai Struve, 7 
Kerem Atamtürker (77.Minute: 15 Mohammed Sadok-Cherif), 8 Throsten Bohl, 9 Malte 
Hehlert (87. Minute: 16 Stefan Theden), 10 Özkan Altin, 11 Christian Rückborn, 17 
Christian Sievers, 19 Selim Fatnassi 
Schiedsrichter: Thorsten Balsam mit akzeptabler Leistung 
Schiedsrichterassistenten: Ralf Benthien und Philipp Michaelis 
Zuschauer:  100 
Die Torfolge: 0:1 in der 3. Minute durch Nr.: 8 Thorsten Bohl, 0:2 in der 35. Minute und 
0:3 in der 61.Minute durch Nr.: 9 Malte Hehlert, 1:3 in der 67. Minute durch Nr.: 2 Jan 
Prodzinski 
Bericht: Wilfried Peter 


